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Vorwort

Durch die jahrelange Freundschaft mit schädelbasischirurgisch tätigen Kollegen aus aller Welt und 
nach Teilnahme an zahlreichen fachspezifischen Workshops haben wir die Idee entwickelt, dieses 
geografisch weit verstreute theoretische Wissen und praktische Können in einem Buch zusammen-
zufassen, um es möglichst vielen interessierten Kolleginnen und Kollegen zugänglich zu machen.

Unser besonderes Anliegen war es, eine praxisorientierte Wissenssammlung zu schaffen, was sich 
nicht zuletzt in über 300 Abbildungen im Buch und 12 operativen Videos in den Online-Extras 
widerspiegelt. Die grundsätzliche Gliederung des Buches richtet sich nach den Kausalitäten von Er-
krankungen an der Schädelbasis, daher werden nacheinander Diagnostik und Therapie von trauma-
tisch, neoplastisch, vaskulär und hereditär bedingten Krankheitsbildern vorgestellt. Diesem speziellen 
Teil ist ein allgemeiner Teil mit einer Einführung in die Schädelbasischirurgie und Gedanken zu 
therapeutischen Grundprinzipien in Mikro- und Radiochirurgie vorangestellt. Unseren geschätzten 
Gastautoren haben wir große Freiheit bei Struktur und Stilistik ihrer Kapitel gegeben, daher wurden 
die Hauptabschnitte des Buches mit einem „editor‘s comment“ versehen, um den Leserinnen und 
Lesern im übertragenen Sinne einen Schlüssel zum Verständnis und zur Interpretation der jeweiligen 
Kapitel in die Hand zu geben. 

Die Arbeit an diesem recht umfangreichen Projekt wurde sowohl in Hinblick auf Kommunikation als 
auch auf Datenübertragung durch die heutige digitale Vernetzung unserer Welt sicherlich vereinfacht. 
So fanden zahlreiche Manuskripte, Abbildungen und Videos aus Asien, Australien, Amerika und 
verschiedenen europäischen Ländern den Weg zu Sichtung, Korrektur, Lektorat und Produktion. Bei 
der Bearbeitung der enormen Datenmenge half uns die Sentenz aus Vergils Georgica: Omnia vincit 
labor – Arbeit besiegt alles. Wir hoffen, dass es uns dadurch gelungen ist, ein Buch vorzulegen, dass 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, im klinischen Alltag immer wieder von Nutzen ist. 

Alexander König
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